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Mem-r Stifteibkhrikk non 

Tizzir Intuiatkugeh 

Wu. fis-i Mir lieu immer neinm 
der Messin- 1uecd io nii wie e Sinn nn 
ieeni immer noch ebbm cha- Jn di- 
enniiscnnme pecssenie Zeit wo met dein 
ieive, dn in es nii mein io wie ee 

iciiiiee um« Wenn si meine Ist-sie « 

sung-es Miit-ehe en Wann ieiegi hat« 
Inn zu alle-z Mem hni nn wo lein 
Nimm-i nsne nn wo ie haimneats die- 

äeni geisiei hat« dann war io e junge ean iäiiisieii. St hat den Wann 
zu iein Sichant- iende iaiie nn iie imi 
ihre Hnsiseiebei nednhn, hai die Midi- 
qeeehii im hai dazu qeiehm dat-, der 
Mann nii inii Hat-is in die Gans-« ant- 
den Hans zu gehn hni brauche Da 
nsii ivnc ihre Leidensaniaab seiiilli nn 

jedes war stieiddr. Heuizndan is das 
different te Wimmeniohiø hen ieizi 
ausneinnne, daß ie e besseres Levis 
dieseeie nn dniz ie ennilmn io am wie 
dee Mann sin. Ich he« ia schon niel 
davon geieie aivwee ich lsen nie nii 
viel Giienichen dazu Month ii nnne 
Dem uciiei is die Wedesznseiiem zu 
mich onmse nn ingl, ob ich denn 
schon »nu! dein-mer nach den« Miti, 
was mir Wintnieniohis oe Schlehis 
for die Männer mache dehiet die Iei- 
leeich dehie lewe wie die Prinze un 
mir tiinnie »m- von mokaens ikiih bie- 
spiii in die Nacht nblmeiele un nd- 
Wtsffe tm ie this-Hi nii einieizm dlniz 
dat-— e sann-seines Mein war. He nai- 
iich n en Winnnens Mobb als- « 
Mem c angeschloss- nn inni Nacht 
mät e iinpoikiente Mietnng nn da 
wollt ie, da, iA inii sie qelni behi, 
Ich hiiii da r Jchchns manch-I fzu 
lerne nn se wär schule daß mich die 
Anat nnfdehik gehn. Well, den Wen 
hat ie iok die längste .-5eii qemhii un 

schlief-lich hen ich gehn-in daß ich ioc 
ie lnhie melli- 

Ans Abend fin mer dann auch hin 
nefesomr. Die Mietnng war in die 
Miz hatchki ihr Haus« un ed- iin i- 
ebani zwanzig Lehvieg vagen-eis- Bei 
isinich um«- nmre die nifqeiidiii DE 
nichts-nie hin io eban fiwive Pannds 
Miit-z un Poffs on ihren Kont- ae 
hat-i nn owns-s dtnif den Hiii qei 
ioiie, die work mitang Erfinder-nichts- 
io qtoiz wir en Aitmniobil Nin-, Ich 
muß san-, ich iin mich da seichte-lic- 
ieckendhiindia vorgeionnnr. Welt die 
Micinna is zur Ordnung act-nie wor- 
dc un die Miiiig Schebrsnnnn hni en 

Sisieiich neniachit ,,Lel)di.«3, bat i-: 
neiaqh ec-· nsnß annetschter wer’n 
Mit den imm qenna die einseiij for 
die Mennfohis ewan nn ich from 
Jan ob einer von ie io c Gäckkkiseis 
dieselnfe dahi. Mir ben tci Zeit, e 

gutes But-i zu leie. bikahss da iin dic- 
Kidg wo met in itnde mnh. Wenn 
nser knmi in e Acht-i ande dahi, dann 
bat in» e Fiehling als-; wenn inek dir 
Zeit dazu itehle dein. Wenn met 
enml von irin ioaennnnie Mann 
nienia Jnfnnneiiiciien in hie sIiniliiictes 
Inn will, dann heiiki ist-. met iislli iirls 
nii mii Gusche han«-» wo mer doch 
nicks rnn nnneeilistkm dein. Mc Man- 
III-III jeden ObIIId IIIIIIIIIIIII IIII IIIII 

IviiII IIie IIII, IIIII II hin «IIIII: wenn 
IIIII annka die name Mai-I much 
lim, dIIIIII Inn-I mII IIIIMIIIII· IIIIIIIII 
II heim III-unn. WIIIII II am 
IIIIIIIIII Metam. dIIm I vIIIeIIt I. 
kam II- dIIIIi III-I Kot-I- MII VII 
ImIIIe. dIIIIII dIIi IIIII ihn I Kovv 
IIIIIIIIIIII KoIIII IIIIIIIIII IIII IIIII vers 
thI Mo IIIIIIIIIIIIIIHI IIII III IIIII IIIIs 
den III-Hi lese IIII das-II dIII IIIII IImä 
IIII IIIIIII IIIIII vIIIiIIII IIIIIII IIIIIII 
III III-I IIIIII IIITI DER Im Mut »Um 
IIIIIII ÆII II Im II II IIIII IIIII IIIII 
dII WIII tm III IIII MIIIIII IIII bot 
ILIIIIIIIIII III IIIIdI IIII km iI IIII TM 
IIIIIIII II IIIIIII IIIIIIIIIIIIIII IIIII II IIIs 
Ich .IIIIII"II Im öIIIIIIckIIIlIfIIIIO II; 
IIIIII Do hIII se III III dII dIIIIII 
Immva Im Imäs I vom IIIIIIIII III-I 
II» III-I III III-I aoIIIlIIIII Qui-III III ! 
IIII SIIII IIIIII Inqu M IIIIIIIII1 
IIIII IIII OIIIIIIIII das dII Man mj 
IIIIIIIII VII-III IIIIII IIII das IIIF · IIIII 
IIIII IIIII IIIIIIIIIIIII SIIIIDIIIIIIII III-! 
IIIIIIII II II IIII Many IIII IIII IIIIIIIII s 
M IIII Im IIIMIIIIIIDIIO III IIIIIOII II 
III-Im- IIIIIII IIII IIIIIIIIII III III 
II IIII .IIImIII. du«-III II Mo »Ist-III 
I-« ..VIIIII IIII III-um« Ian III-II 
III IIIIII IIIIIII IHIIIH NO bis II« 
IIIIIII Entom-III Im DIII IIII IIIIIIIIII Inst 
III III- III- IiII I VII III-Im IIIII 
IWIII Just-III IIIII IIIIIIHII MIIC 
SOIIIIIIIIII IIII IIIIIIIIII IIIII IiII III 

III-II III III IIIOII LIIII Im- VI 
IIIIO III-III IOIIIOIII IIIIIIIII E I III-i 
m- dIII IIIIIIIIIIIIII MII III I Wi- 
HIIIIIIIII IIII II It. III Wanst VIIIIIO 
IIIIIIIIIIIIII IIIII IIIIIIII IIIde Was 
III D III-II l IIII VIII 
sIII III-JOHN sk- III I III-I mus- W ««-«-:x:.::«3 

—-... ,»...-.«- -.-.-·-«-.-..- w-—- -- -...--.-. .- — »s-. 

lieit noch au Jlire alte Leut iinpakise 
un dehie sich von sie siittere lossc- 
Odder nielibie Se delite in en Drei- 
innig-Steine so: drei Tal-let un e 

liald die Wdcii llerle un soe das 
«3iillerie. könnte Se sin no uit den 
zehnte »Juki von die Haar anse. iva 

le Ijetzt in eine Woch spende. »Sie 
seine, nier niiisite die nämliche Pritsc- 
ietschee lien wie die Meinisohte dac- 
tiiniie Se doch einige Zeit hen Wenn 
Sie sar Instene in den Salnlni stehn 
wolle-, soe en Wißtie in »spiele« werd 
ieiii Mensch edbee daaeae tien un idenii 

sie e Pein tiiiiiiohle westli, lien Si 
auch dat- Birisselsttsett Jcti denke, so- 
laiiit die t.iäiiiiee starler siii irie iiiir 
nii e annze Latt nietir Verlnio tieri, 
iveniastenrp wie dieser liiec Vdiisch ins 

so Linn te reddig sin, die Ttalliticlg zu 
nieniietsckie. solle se auch das illrlife 
letsilieei lieu. Mei Haus iiu meine 
7fniiiilai, dnss ic- nieine Doniaiiie iiii 

da erlanb i teiiiein Mann, iiiieli ed 
lieel euei zii chiviitiex diici ie· der Platz 
wo e Frau riihle diiltt nn ie schneller 
Sie das einselin un te siihner Sie die 
Männer ihre paar eensalliae Priiielet 
sches lmwwe lasse, desto schneller 
nier·ii Sie eiiisetiii, daß all die Mir 
itttias visit txtlimnseiis Reise-scienti- 
iiiits aiinerschter wie Schwindel sin 
isii se mer«-i dann aiiiti nur-sinne. das- 
e Freisi. nienn ·se iiieellich e qiite 
Frau zu ihren Hddliand sein will, 
nanz aiieieeer Sache sinne inein, wo 
le sich eile anie zeiae lann ala wenn 
se sieh uen Piilliticks iin so Statt ve» 
liimniere diilit Dann lien ieli iiiicki ge- 
setzt iin die anneee Lehdies siii auf 
eitstanne ein sin spit. Die Mietinq 
inne Mittwoche Mit beste Nie-garni-s 

Motte- 
lezte HaiisstengeL 
MO— 

Der Gast. 
Zum Abendbroi werden Kartvsselii 

mit Matseehering ausgetlscht. Die 
Hausfrau wendet sich an deii Gast 
aus der Provinz. « 

»Herr Dritter bedienen Sie sich 
doch der Serdietiei" 

« 

»Ach, demte neet« entgegnet die-' 
ser. »Wenn ei bei uns zu Hause 
Hering giebt, dort ieli iiie die See- 
viette net-tauchen Meine Fiaii de 
baut-iet, die Serdiette riecht dann noch 
vier Woche-i lang nach dein Quinte« 

In Immer Mie. 

Here til-: »Nun. wie ist Dir?« 
Heer B.: «Grosiaetiei, iveiszt Du, 

trenii ich meine Frau blose ansehe, bin 
ich schon wie berauscht-« « 

Herr ill- »Ich ja, Du linst iiie viel 
vertragen liiiineii.« 

»Ich IvIlI allIs Hüte IIIIsprvbieIseII. 
WIIIII dann IIIkIIIIs IIIIIIIIdIII risse-I davon 
kauft, iIIIIII Im IIIII »Im-III chtiicu iagcm 
das-, IIiI IlIII ichuII IIciquI II lIIIlIc.« 

»st- Mms en Fhms nun-a Gast mit 
ksiewtmomm pu- IH k« 

»da: das WM war mimlmo tm Jus 
Ists aus arm num ohne IMM« " 

— ""’ w 
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Der Verfasser der erareifenden 
Jsachtoision »Der Rade«, der große 
Dichter Edgur Allan Poe, hat lange 
aenua um seinen Nachruhrn. unt ein 

eisrendes Andenken kämpfen müssen, 
weiter in dem Verdacht stand, ein 
Trinker netvefen zu sein und als sol- 
cher-ein elendes lfnde gefunden zu l)a 
den. Der frühe Tod des llnaiiickliiiien 
in Valliinore war jedoch, alaubiviirdis 
iein Zenanifi «eiisolae, auf andere lir 
fachen zurückzuführen und ietzt endlicki 
ist ihm Gerechtigkeit zutheil geworden 
denn die iliulnnesrichter des Lande-i 
ist-den ihn mit iiil ihrer litt) Stimmen 
für würdig befunden, in der Muhmen- 
i;olle im Kreise der anderen Unsterbli- 
cheu zu erscheinen. 

Wie riiciitiindia die Gesetzgebung 
der Ver. Staaten in alten Dingn ist. 
ieiizt si aus einemSchreiben des chan- 
amt5«.--ekreti:irr« an den Senat ersehen« 
worin er um die Aufhebung dee Ge 
leder- nachsucht, welches dat- S ayaint 

eivingn die Goldloarren ini S yamt i 
n Münzen auszupraaen und die ! 

fremden Goldmünzen die nach diesem4 
Lande kommen, in amerikanische Mün- » 

zea uinzupriiaeir. Das Gesetz stammt! 
aus einer Zeit, al- Goldmünzen in dies 

« 

sein Lande höchft fetten waren- sent 
ist das Gesetz veraltet und das Pra en 
wie limprii en verursacht große Ko ten 
und Verluffe. Diese lassen sich ver- 

meiden, wenn dein Schwamm-Getre- 
tiir gestattet wird, Goldzertifikate ge- 
aen die Barren und Münzen auszuge- 
ben, wie das setzt kn allen Ländern ge· 
schiebt 

Die Kohlendroduktion in den Ver- 
einiaien Staaten belies sich in 1910 auf 
rund 500 Millionen Tonnen, von de- 
nen ettoa so Millionen Tonnen arti 
kahlen und 42(t,000 Tonnen Wei loh- 
len waren. Die Gesainmtproduktion war um etwa 50 M llionen Tonnen 
größer alet in Mott. f 
Geschtistemethodem die den einstt en 
Melonig nnd ,,tBesider« einer Rede 
Bauten und aller tnöglieherlotesellschass 
ten und Korporationen, Charlee W. 
Morse, hinter Schloß und Riegel 
brachten, tennzeichneten auch die Ges- 

s.,«stegevahrungen des ver-trachten 
Finanztönias Joseph G. Rot-im von 
der Nort ern Bant in New York. Auch 
er ,,besa " eine Reihe Bauten und 
tvrnndeiaenthnmos n. TransvortsGe· 
sellschasten und hatte gar arosze Resi- 
nen im Sack« Auch er manipuliertel 
dieWerthvaptere seiner Bauten, trieb’ 
eine ins riesenhaste gehende Checks nnd 
Ultrchselreiterei. kurz benutzte nnd ma 

nisnilierte Gelder, die ihm nicht gehör- 
ten, als ob re teine ttontrolle und teine 
Strafgesetze gebe. Allein diesmal 
wachte die Staatsbehörde besser als 
sonst. Der Bank Kommissar schritt 
ein, ehe der vollkommene ittnin unab- 
wendvar war, nnd wenn auch diesmal 
die Altionöre der Bant schwere Ver 
luste- erleiden dürften, die Depositocen 
werden wohl mit dem Schreck davon 
lommen. Der strach der Northern 
Rauh bemertt dir-in die N. Y. Fr. Z» 
lehrt zweierlei mit großem Nachdrnett 
DieNothwendiateit einer imablässiaen, 
scharfen staatlichen Kontrolle dceGeld 
institntionen, an denen dac- tstnhlitnm 
betheiligt ist, nnd dann. das-, dietssriah 
rnnaen der Ren-sein namentlich die seit 
tWT gelegentlich der Morse lsnt 

lsittlnngen gemachten, die Auan dei- 

Finanzierg nnd der staatlichen Zion 
trolllseasnten arschiirst haben, so dasi 
sie Shmptome beachten nnd darnach 
in handeln verstehen. Dass aneh hier 
wieder der Direttor seine vertiänanisr 
volle Rotte gespielt hat« der zn antmii 
thin, oder zu triiae, oder in torrnist 
iit, nin »in dirigieren d« h. ntn sich. nin 

den Betrieb der Bunt. mehr noch nm 

titettteictiasu.hiitiateit Irr- tttrasidentin 
zn tiimniern. wenn diese eine Gestalt 
annimmt, die jeden vorsichtian Mann 
en tsrtnndiannaen veranlassen Innere 
sei nne nebenher Linn-ist Da Ase-A 
tiissiatett einzetner Tirettoren der 
Northern Vant sit-eint besondere arasi 
neioesen in trin. sie nmtkten nntn ans 

Dieselben Finanzmaniiver und 

i 

um In Dumman m wagen-un 
fi· wurde-h wenigstens einzelne von it· 
mu. »Im stumm mu- ooch Music 
Ist usw Urse- dle Dinge Wm 

aus nehm-a Wenn das Mut Juni 
date umsqu m. Io Hm es m- 

Idmwi atm- uDu MMMU du dumm- Um 
sum-I siin has mms des-· Namen 
bissig- IIIIO« mahnte wide- 
M sama-Noth Man Ists smm 
IW tin-nat Unsmbmupmhvmt m 
MI· um Ia- HMA su mum- sum 
Wiss halten« nd lass mi- hu w 
sum posih . Mo QMG Ia »m- 
IWh Muth unt Gnaaiw nnd-im 
hat« 

Mc Miit SUCH Mit-may Is. it 

»Mme m von Bonn-im o« smm 
Wl I THE III- s Sie sandten Ihn 
im n Dust-d sum Ihm-km »- 
Mit-h m Miso Mmi m mit-· 
0501 Inst music »Man Deus-m und 
MMM MI- Mnsvum Im uns-wo 
um M M um kommt-- stack 
bva In »Im- Wum ·· m m 
m· Mas. ums u su· Mss um«- 
IMIII M um mum- Ommn »s- 

Indus-. 
ds- um f um«-a mocqu 

Ists-III III IIOIUIOIIUO m 

s m Ist sit-· Ins-umsi- i 

m stos- tmimnm m 

ietzee anegefallen th ist anei) nicht 
verständlich wie sie hiitte anders ana- 

salten können. Jni Siiden verstean 
rnxnr Arbeiter nicht durch gerechte Be 
handlnng zu gewinnen, sondern durch 
Zwang. Die Methode, die man befolgt 
lsesteht darin, denr Arbeiter eine kleine 
»Zum-sie vorzuschieszen nnd ihn dann 
durch Mißhandlnng zu zwingen, daii 
er davanlauft Sobald er diesen Ver 
sneh macht, wird er bestraft. Das G- 
seh, welche-z eine solche Brutaiitiit ge 
stattet, hat das Oberbundesgerichi iiir 
untonstitutranell ertlart, treil eg dar 
ans hinauslaqu die Sklaverei in 

uersteater Form wieder einzuführen 
Die Bandes titegrerung verdient An 
erkennung dafür, dasz sie energisar 
Stellung gegen dieses Gesetz getraut 
nsen und dessen Streichung veranlaszt 
hat« tC. V-) 

Nevada hat, wie der letzteikensns 
n.«.a;tveist, die am toeni sten dichte Be 
tsnlkerung von allen åtanten denn 
dort kommen nur sieben Zehntel einer 
Person aus dir- Quadratrneile. 

Eine antiisante Unterhaltung hat 
der Washingtaner Berichtersiaiteir der 
»New York Sun« mit dein Senator 
Stephegsan von Wisconsin gehabt- 
Senaior Siephenian machte dem Prä- 
sidenten Last vor einiger Zeit eine 
prachtige Holsteiner Kuh zum Geschenk. 
Die Kuh kalbte. aber das Kälbleim ein 
kräftiger Ochse. starb. Senator Ste« 
phensan tvar duriiber sehr bekilnrmert, 
und als der Vertreter der »Stat« bei» 
ihm versprach, um ihn ilder die politisf 
sehe Situation in Wisconsin auszuhais 
len. brachte er das Gespräch sofort aufs 
das tote Brillkalb »Das Kale sagte 
der Senatar aus deni Beidgeristaah 
«tvar unter Brüdern seine fünfhunderti 
Dollars werth. Sein Tod ist verirr- 
sacht durch die Unwissenheit der Leute. 
die ed anfzuziehen versuchten. Man 
leiern ein Bullkalb nicht rnit kalter 
Milch ausziehen. Jeder Farrnerfunge 
tn Wisconsin weist das«" W Wie steht 
es edit der fortschrittlichen Bewegung 
in Wisconsin, Senator?« sraate der 
Zeltnngsmann »Den-on weiß ich 
nicht« antwortete Stephenson. »Ein 
anllalb sollte Milch erhalten von der- ; 
selben Temperatur wie die Milch, die 
birett von der Ruh lommt.« — ,,Wird- 
La Follette im Jahre 1912 in Wirt- 
konsin site die Präsidentschast indosstert 
werden-s« ,,f)abe leine Ahnung,« er 

lliixts Stenhenson mit nicht allzu 
freundlichem Gesicht. »Ein Bnlllalb 
innsz warme Milch haben. Das sollte 
doch jeder wissen,« lnnrrte er nnd stieg 
i·i seinen Waaen Dem Fragesteller 
soll ob dieser Absertiauna ziemlich teil-: 
lserig in Multie gewesen sein« 

Nicht überall hat man so glänzende 
Jnananrationelbälle, wie man sie in 
Madison gewohnt ist, worin anch Gou- 
nernenr Mel-Innern leine Ausnahme! gemacht hat« Der neue Herr von Ollas 
lwma macht nicht mit, weil er leinen! Frael tragen niaq, der von Nebrastas 
lehnt ab, weil er als strenger Methodist s 

inse. Tanzen verabscheut. nnd der vorn 
kllew Jersey hat tnrzek Hand die ganze 
Herrlichleit abaesagt. ! ist-red. Fleniina, der sriihere Prä- 
sident der Western Bank and TrnstI 
isonipann in D i. l l a s, Tex. sit schilt-! 
nia befunden, Depositen ankenonnneil 
za hat-eli, zn einer Zeit. als er wußte, 
daß die Bank zahlungsnnsällia war. 
tir wurde III vier Jahren Zuchthatnl 
netnrteilt. 

Zu den vielen seltsamen wilden 
Thieren der Menaaerie des Central 
lltartxs in Nein Wort hat sicti ein 
neuer Viersiissler l:esellt, nainlitii eine 
thskts Rufs Drk Pol-! Klipeimissnr ist 
der lau-n zn widersprechenden ’!lissicl,sl, 
Mst tnaipl alle tltew Wort-r vKinde-« 
litertinlare der meisten wilden Jisim 
gesellen hat-ein Iansenne »in-m Mk 

unter sind, die eine Illiitihlnli nnr der 
sskskskkoilmmi ers-ils formell Ali-ji Nil 
das-t- Melten in einer Weise Micheli-In i dass die Kinder lsleleaentiett findet-»den- 
kllasaana niit eiaenen Athen zn total-n 

-« Am Meist Mut-I Intuiti- den 
Ruh-um des Roma Jahres Mund. 
want Ungaiismufc. »Ja kit: Zahn at 
m Mann-dem von F r a n f I o I v. 
sa» durch ein«-Schuh todt Musen-tat 

«« ein Schwtmasodm des pas Ame 
Jas- .0010Wm« wollt-. mumi- «- 
Ims soc and-m- Jahms Modus-u 
Acht-U IMM wundes-um her 
Ich give-donors I most-u kam-d M 
w Mo und No sag-I des-im dem 
Inmmsmmm obs-dass Mk M- zsw m 

m stqu 
c Its-an Im auch Im »W- 

Ism Itisosemu Jota do- »Um-Ums 
als Mis- pwduzsmum Sism- Muts 
mu. und sonst-II m Wes-most W 
M est-u Analva m mag-u »du-a 
m Amphions-oon warm-pp m 
Jud-US IMU HWMMIW known-In 
Nehmt-s sogen 000 fis-N tm »Hu-It 
im W Jus-- West-. d. h M Gan-di 
MUIUQIT Mai Nessus-M m 

MM Its-Mk mW » www 
Osm- Mqh WIO lud-I Imm III-. 
»Es-MO- MQ cis I UND Nisus-n u- 
ms un vom-m- snwkmsp w 
aus IHUUDMIK an Ists 

R du«-»Ist M 
samt o M tu III-Im m ff 

c III Im IIIOMI Im mi- 
OI VIII m- Isu Wut-s 
— doch Nun Mit-. 

’non einein Passagieng der ChiragoJ 
JVeoria ric- St. Louio Bahn niederge- 
ranni. Meta erlitt Verletzungen de- 
nen fu« erlag. Qual blieb faft unverii ietzt. 

W Lanaborne ir» der friiheres 
t.5hefclert un Bude-an der Staates i 
Viehtonnniition in Helena, Mont. 

« 

hat sich der Falfchung schuldig bekannt 
nnd tvnrdc zu einein Jahre Zuchthans 
verurteilt Seine Veruntrenungen 
telaufen sieh auf ungefähr Wirt-Un 
und der Staat wird der Humtverlufti 
trager fein· Langhorne hatte die No » 

inen non Virnoerfendern gefalseht. i 
Zeit länger alr einein Jahre ftö 

ren Frattionotiimnte den Frieden der 
tatlroliiehen Heilige Kreiiz«Geitiei-tde 
zu erlim Pa. Mirglich nun er 

reichte der Hader feinen Höhepuntt 
its wurde ein Veriurh gemacht, die 
Kirche zn zerftiiren lfe war Dnna 
mit unter den Altar gelegt worden nnd 
dieser. sowie ein Teil der Sihreihen 
wurde beträchtlich beschädigt Rev. 
Vater Paiveltiewic ist Paftor der Ge- 
meinde, die aus nitalienern und ande-- 
ren Auslandern besteht. 

— 

« n den Oelfeldern in der Nähe 
von V tts b u r g, Pa» werden ietzt 
elettrische Motoren zum Betrieb der 
Vohrmaschine und Vumden anstatt 

’Doinpsrnascr,iinen verwendet. Durchs 
i das Abschrifer derDarnpfiessel bei den i 

IOeiquellen wird die Feuersgefahr be- i 

deutend verringert Die South Venn 
Oil Co» ivelche mit der Stannard Oil 
Co. in Verbindung siebt, hatte neulich, 
nachdem sie mehrere Vers uche angestellt 
hatte, beschlossen-. die neue Methode 
einzuführen. Die Santa sie-Eisens- 
bahnsmmpagnie, welche die Versuche 
aufmerksam verfolgt, hat bei der We- 
stinghoufe Electrie ä- Manusaeturing 
Co. fiir die Aurriistung ihrer Bohr- 
und Puinn Anlagen iin Westen eben- 
falle solche Motoren bestellt. In den 
Oelfeldern in West-Virginia habest 
letztere ebenfalls Eingang gefunden. 

» Ein fideles Gefängnis tonnte die 
grofre ,,Riverfide Penitentiarh« in 
P i i t r· b n r g, Po» genannt werden. 
denn ei- gab lustige Vorstellungen ani 

Morgen nnd ani Nachmittage deg s zweiten Neujahrgtagea Jn der Ko 
belle war eine Varietätenbiihne aufge 
schlagen, nnd das Repertoire toar in 
jeder hinsicht erftllaffiq. Die einzel i 

nen cåchlager erregten oft geradezu 
frenetischen Beifall, nnd die Zuschauer 

» uerlebten fideie Stunden Dabei wa- 

l ren sowohl die Darsteller auf der Büh- 
ne, wie die das weite Auditoriuin fül- 
lenden Zuschauer Gefangene dessucht 
hat-fes, nnd die helden desz Tagert, »die 
fidelen Vtunmler«, wie sich das Mian » 

lerensetnble nannte, waren Rinde-räu- 
ber, Pferde- nnd Strauihdiebe, Bitte- 
liurger Stadtriithe u. Vaniiem Tal 
fetten Räuber nnd Mörder. Natürlich 
nabtnen die anftetenden Gefangenen 
die aiinftige Gelegenheit wahr, ihre i 
Glossen über aller- zu machen, was sie 
an der Zurhthausiverwaltnng irrte-zuset-- 
zen hatten und jeder daraufhin zielen- 
de Witz wurde von dem dankbaren Pu- » 
blitnsn nach Gebsjihr applaniiieri. s 

»s— Alexander W. Kinn-in, einer der i 

bekanntesten und beliebtesten Anwältei 
von C o l n sn b n ö, «O.« ist dieser i 
Tage einer Riictensnarlsentziindung 
erlegen. Der Verstorbene hatte eine 
Lenion von Freunden unter sung und 
alt, da er sich stets eines gesunden 

« 

Onrnoes erfreute nnd regen Antbeil an 

allein nahen. wag sich nni ihn her zu- 
trna. Er war seit 30 Jahren als An. 
malt nnd Theilhaber der Firma 
tlrnnnn rit- terurnnr thiitiq nnd der 
lantliiihrieie Ver-other vieler Deutschen 
deren einer er nril Leib nnd Seele war. 
wie er aney an allen deutschen Bestre- 
bnnqen Antbeil nahen. 

lltoberl tlatdwelL der »seiner-ita- 
nisetke Assidavit Fabrilnnt«, der eine 
so hervorragende Rolle spielte in dein 
Wittwe-stopr Drin-e in England 
l-« mehreren Jst-need senke- M Frei- 
tlm nach einer Krankheit von mehr ais 

zwei Jnlnen im Jerennsvl zu s 
lett u i d o J o l n n d. Nen- Wort. 

til-stimme drangen morgens 
ais-treten drei nnd vier Uhr in do- Ge- 
sctnstlstotul der Stute Wut in Ut- i l- · 
li is. Zer. sprengten No Schlinge 
wollte nnt nnd steil-ten Mit-M ln Brit 
.-etd nnd Ttkerldtnltsteeerr 
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seiner Form ans ein Erzlager. Die 
Probe ergab einen Gold- nnd Silber- 
gehalt von 818 die Tonne. Fig-im 
wurde Davis’ Entdeckung ruchbar-, so 
fanden sich auch Erzadern auf den 
Lliachlnirfarmm Nach dem Gesetze ge- 
hört jede neu entdeckte Goldmine dem 
Staate, der Finder hat aber das Recht, 
sie 21 Jahre lang zu bearbeiten, einer- 
lei, ad der Grund nnd Boden, aus wel- 
chem sie sich befindet» ihm oder jeman- 
deiu anders gehört. Die Gegend ist 
nnn mit Fremden tiberlanfen, die auf 
den Formen Platze »in-u Gold-suchen 
nbsteeken, und die Ti)atlaehe. dasz sie 
Anspruch auf den Platz erheben, durch 
einen Zettel iund machen. Ueberalk 
in ver Gegend sieht man solche Zettel, 
die meisten davon von den Zetteln an- 
derer Ansprncherheber iiberllebt. Ost 
ist ein halbea Dutzend solcher Zettel 
aus einander geliebt Viele Zettel 
sind abgerissen. Die Goldsucher sind 
ivehirgier oder Abenteurer, alle ve- 
ivasfnet, und ruan fürchtet, dass es noch 
zu Blutvergiefzen kommen wird. Nach 
dem Gesen sind jedoch alle diese An- 
sprüche null und nichtig, wenn der 
Finder nicht dein Staatsselretiir An- 
zetge von seiner Entdeckung gemacht 
hat. Dies hat in diesem Falle bis- 
laug nur David gethan. 

lieber die Bevölkerung Indien-, bei 
der der deutsche Krone-eins gegenwärtig 

u Gaste weilt, macht das soeben er- schienene Blaubuch der indischen Regie- 
rung interessante Angaben. Die leste 
Vollsziihkung ergab eine Bevölkerung 
von 294,361,056 Seelen. Zwei Drit- 
tel dieser Bevölkerung send Bindi-O 62 

MillionenMolfammedaner und drei 
Millionen Chr sten. Die große Mass- 
dea Voller verharrt in völliger Unbil- 
duugx denn es wurden nur 152 Mil- 
lionen Personen gezahlt, die lesen und 
schreiben können Aus der Beruf-sta- 
tistik ist die Thatsache hervorzuheben; 
das-, :),68,000 Schauspieler, Musiler 
and Gaukler waren; ein Fünftel da- 
von waren Frauen. Weiter wurden 
Links-M Priester gezählt. Ganz 
unglaublich groß erscheint die Zahl des 
Bettler-, die mit 4 Millionen angegeben 
wird-, von denen Eh Millionen als Fa- 
lire bezeichnet werden. Noch immer, 
wird eine außerordentlich große An- 
zahl ou Personen dao Opfer der wil- 
den hiere. Während eines Jahre- 

.tvurdeu von Tigern 909 Menschen ge- 
stödtet, von Leovarden 802, vvnWiilfen 
Witz von anderen ivildenThieren 68si. 
Den höchsten Tribut an Menschenleben 
fordern die Schlangen, denen lt),7538 
zum Opfer fielen. Anderseito ist der 
lianipf egen die wilden Thiere ener- 

gisch aufgenommen worden; ev wur- 
den 17926 Tiger, Leoparden und 
Wölfe und 70,498 Schlangen getödtet, 
fiir die im ganzen Prämien im Be- 
trage von IDUJMU bezahlt worden 
sind. 

Sechstausend Stück Feuern-offen 
nnd etwa sechs Millionen Pateouen 
sind not kurzem, nach einer Meldung 
uns Tolio, nach Abessinien vertanft« 
worden. Sowohl die Waisen wie die 
Mnnition sind ein Theil der Kriegs- 
I)eute, die Japan während des Kriege-z 
mit Russland in Port Akthnk gemacht 
hat« ists ist allgemein belannt, daß 
diese Waffen vom Keiegsniinisteeinm 
ann Verlauf angeboten wurden und 
jetzt wird belamit. dass sie thatsächlich 
vertaust sind, nnd von Japan nackj 
Dschilusti versclsifst werden sollen. Ein 
seit Jahren in Tolio wohne-Idee Aus- 

Ilaudek war der Läusen der wiederum 
sden Verlanssverteaa mit den Vertre- 
tern der abessinisetien Regierung in Pa- 
ris unqeschlassen hat. Der bezahlte 
weis ist nicht belannt entom-den« der 

JVectiiusek behauptet jedoch, dusz et i IF 
til-tm is- ises Insel-c Usldt Es M III t 
u«nn.itusaieinlich. dass noch etwas snelse 
til-et die-«- Rtiyekcgckiiksik MINISTER 
usw« km die Mitteln Regierung Ruch- 
tmnen annessellt nat. Das sann-disk 
Itkieewministetimn eclliitt. vollständig 
unschuldig in sein« halt sich jedoch site 
Petitione- l—»teiql. ttbet bit Waffen 
twti ist«-bunten gn rechtes-u nachdem 
« tnts »von nldetzennt hat« dass sie 
unt-« -«n eine snit einer destenndeten 
Mast-! im tleiege tsetindlutien Anstka 
»Hu-oh tollthl 
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